
Charmante Ver-
bindung aus 
Blues, Folk und 
Jazz: Zwei be-
eindruckende 
Konzerte auf 
einer CD. Leon 

Redbone, 1949 auf Zypern geboren, 
war ein Wanderer zwischen den Wel-
ten. Seine musikalische Laufbahn 
begann 1971 auf der Bühne des Ma-
riposa Folk Festivals in Kanada. Er ver-
stand es meisterhaft, die Musik der 
20er-Jahre mit Blues, Ragtime und 
Folk zu verbinden. Das Ganze krönte 
er mit seinem eigenwilligen Gesangs-
stil, einer Mischung aus Singen, Träl-
lern, Jodeln, Pfeifen und Summen. Die 
beiden Konzerte der CD „Strings And 
Jokes“ fanden 1977 in Bremen statt.

Leon Redbone
Strings And Jokes

Dr. Arnd Stein
Autogene Entspannung

Dr. Arnd Stein
Idealgewicht ohne Diät

Ein Phantasie-
S p a z i e r g a n g 
über eine Blu-
menwiese und 
eine mentale 
Reise zu einem 
Sandstrand ver-

setzen Sie in Urlaubsstimmung. Positive 
Leitsätze, Ermutigungen und Anregun-
gen vermitteln Ihnen innere Ruhe und 
Ausgeglichenheit. Ein äußerst wirksa-
mes, modernes „Autogenes Training“ − 
ideal zur täglichen Entspannung. Dieser 
Titel ist Teil des Tiefensuggestions-
programms von Dr. Arnd Stein. Tie-
fensuggestionstitel wurden weltweit 
über 2 Millionen mal verkauft und 
haben ihre Wirksamkeit in Untersu-
chungen und wissenschaftlichen Stu-
dien nachgewiesen.� 5 Alben

Abnehmen und 
sein Idealge-
wicht dauerhaft 
halten − dieses 
erstrebenswerte 
Ziel bleibt für 
viele ein uner-

füllbarer Wunschtraum. Denn: Leider 
wirkt eine Diät nur so lange, wie man 
sie einhält. Die Folge: ein ständiges Auf 
und Ab, ein zähes Ringen um Pfunde 
und Kalorien. Die einzigartige Kom-
bination von Entspannungsmusik, 
Vorstellungsbildern und positiven 
Leitsätzen hilft Ihnen in erstaunlicher 
Weise dabei, ohne mühsame Kontrol-
le und quälenden Verzicht weniger − 
und gesündere − Nahrung zu sich zu 
nehmen und sich dabei rundum „satt 
und froh“ zu fühlen.� 5 Alben

Die Newcomer 
Bad Wolves, 
bestehend aus 
Schlagzeuger 
John Boecklin 
(Ex-Devildriver), 
Sänger Tommy 

Vext (ex-Divine Heresy, ex-Snot), Gitar-
risten Doc Coyle (Ex-God Forbid) und 
Chris Cain (ex-Bury Your Dead), sowie 
Bassist Kyle Konkiel (Ex-In This Mo-
ment), schlagen in die Metal-Szene ein 
wie eine Abrissbirne. Mit ihrem neuen 
Album, „Disobey“, gemischt von Pro-
duzentengrößen wie u. A. Kane Chur-
ko, der bereits mit Ozzy Osbourne 
und Papa Roach im Studio stand, 
erforscht die Band einen komplett 
neuen Sound, der von kantigem Me-
tal bis zu rockigen Balladen reicht.

Bad Wolves
Disobey

Kaum zu glau-
ben, dass Feu-
erherz 2018 
bereits ihren 
dritten Bandge-
burtstag feiern 
– es scheint 

gerade gestern gewesen zu sein, als 
die vier blutjungen Sänger mit ihrem 
Debüt „Verdammt guter Tag“ aus dem 
Stand in die Albumcharts stürmten. 
Nach unzähligen gefeierten Shows 
und Auszeichnungen haben Domi-
nique, Matt, Karsten und Sebastian 
genug Erfahrung, um 2018 ihr bisher 
persönlichstes Album abzuliefern. 
Zum ersten Mal legen die Boys mit 
Nummer 1 einen eigenen Song vor, 
den sie zusammen mit Maite Kelly 
geschrieben haben. 

Feuerherz
Feuerherz

Von den komi-
schen Dingen 
und anderen 
großen Kleinig-
keiten. Auch in 
seinem neues-
ten Programm 

macht Kai Magnus Sting seinem 
Unmut nach allen Regeln der Wort-
kunst Luft. Er versteht die Welt nicht 
mehr. Im Umkehrschluss bedeutet 
dies: die Welt versteht Herrn Sting 
auch nicht mehr. Sonst noch was? 
Immer auf die Lachmuskeln seines 
Publikums zielend verzweifelt er 
meisterlich an den komischen Din-
gen, den großen Kleinigkeiten und 
anderen Stückskes seines absurden 
Alltags. Kabarett vom Allerfeinsten!
2 Alben

Kai Magnus Sting
Sonst Noch Was?! 

A n n a - M a r i a 
Z i m m e r m a n n 
ist bereits seit 
2010 aus der 
d e u t s c h e n 
Schlagerland-
schaft nicht 

mehr wegzudenken. Mit ihrem mittler-
weile sechsten Longplayer macht die 
29-jährige Sängerin nun den nächsten 
und vielleicht größten Schritt in ihrer 
Karriere: Auf „Sorgenfrei“ hat sie 
sich mit niemand Geringerem, als 
dem deutschen Pop-Titan Dieter 
Bohlen zusammengetan – gemein-
sam legt das neue Dream-Team des 
deutschen Popschlagers nun eine 
CD vor, die vor positiver Energie und 
sommerlichen Feelgood-Vibes nur 
so strotzt.

Anna-Maria Zimmer-
mann | Sorgenfrei

Vor fast 300 Jah-
ren beschlossen 
einige Musiker 
aus Antwerpen, 
Brüssel, Gent 
und Löwen, ihre 
Lieblingsmusik 

aufzuschreiben. Mit der Zeit wurde das 
Papier jedoch gelb, die Tinte verblass-
te und die Musik selbst wurde zusam-
men mit den verblassten Manuskripten 
verstaubt. Das ist, bis jetzt! Mit ihren 
fein strukturierten Arrangements 
bringt WÖR aus dem belgischen Flan-
dern neue Impulse in die Musik des 
18.  Jahrhunderts. Ihre Musik strahlt 
einen erfinderischen Scheinwerfer 
mit einem modernen Twist auf die 
Melodien dieser Manuskripte.
5 Alben

Wör
Sssht

Herrlich luftiger 
Chanson-Pop 
mit Tiefgang 
und Berliner 
Charme. Produ-
ziert von Moses 
Schneider. Was 

hat der Mann nicht schon alles erle-
ben dürfen! Von Agitation Free ging 
es über Ash Ra Tempel und Rockthea-
ter Reineke Fuchs zu den 17 Hippies. 
Lutz Graf-Ulbrich, den alle nur unter 
Lüül kennen, ist seit jeher auch als 
Solokünstler aktiv. Dann wird er ger-
ne von langjährigen Mitstreitern, die 
er liebevoll als Band tituliert, unter-
stützt. So auch bei „Fremdenzim-
mer“. Das Album zeigt eine bislang 
unbekannte Seite des charmanten 
Kosmopoliten. 

Lüül & Band
Fremdenzimmer

Leben bedeutet 
auch Chaos. 
Und genau hier 
findet Alex-
ander Knappe 
den Stoff für 
seine Songs: 

im Drunter und Drüber, in glücklichen 
und schlechten Zeiten, kurzum in der 
Realität. „Ohne Chaos keine Lieder“ 
heißt das neue, mittlerweile vierte 
Album des deutschen Sängers, der 
Nachfolger von „Musik an, Welt aus“ 
aus dem Jahr 2016. 13 Songs hat er 
dafür aufgenommen, persönliche 
Geschichten, die manchmal den mu-
sikalischen Rahmen einer gefühlvol-
len Ballade und manchmal den eines 
gut gelaunten und tanzbaren Party-
tracks benötigen.

Alexander Knappe
Ohne Chaos keine Lieder

Mit seinem De-
bütalbum be-
weist der junge 
Geiger Daniel 
Lozakovich sei-
ne Virtuosität 
mit Werken von 

Johann Sebastian Bach. Der 16jährige 
schwedische Geiger ist ein vielver-
sprechender Neuzugang im Hause 
Deutsche Grammophon. Weniger 
als hochvirtuoses Wunderkind, son-
dern als reflektierter Jungmusiker 
präsentiert sich Daniel Lozakovich 
mit seinem Spiel, dessen außerge-
wöhnliche Reife, neben Presse und 
Publikum, bereits prominente Musi-
ker-Kollegen wie Dirigent Valery Ger-
giev und Andris Nelsons überzeugt 
hat.

Daniel Lozakovich
Johann Sebastian Bach

„Sehr fleißig war 
ich in dieser gan-
zen Zeit – mein 
fruchtbarstes 
Jahr war es“, 
schreibt Robert 
Schumann 1849 

in einem Brief an Ferdinand Hilller. So ent-
standen auch die 3 Romanzen für Oboe 
und Klavier op. 94 in dieser Zeit, Robert 
überreichte sie seiner Frau Clara als Weih-
nachtsgeschenk. Und die Wahl auf die 
Oboe war keinesfalls zufällig, der Kom-
ponist liebte das Instrument. Die franzö-
sische Oboistin Céline Moinet präsen-
tiert auf ihrer Aufnahme „Schumann 
Romances“ eine Auswahl an Stücken, 
die von Schumann selbst für die Oboe 
geschrieben oder aber eigens für die-
ses Instrument bearbeitet wurden. 

Céline Moinet
Schumann Romances
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